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Ernſte Feriengedanken
Die Welt feiert in dieſem Jahre keine ruhige Oſtern Einen

ſcharfen Einſchnitt bedeuten diesmal die Feſttage eine Grenze
zwiſchen Frieden und Krieg zum mindeſten zwiſchen einem

der vielfach ſchon voller Span

oder ſo werden löſen müſſen Die Weltbühne hat ſich unend
lich erweitert Bis in die Enge des privaten Lebens hinein
pflanzen ſich die Wellenkreiſe von Ereigniſſen fort die tauſend

Meilen entfernt und anſcheinend ohne innigere Beziehung zu
den Geſchicken der Einzelnen ſich vollziehen Wenn in
die eifervolle Rivalität von großen Mächten ein Geſchichtsdrama
in gewaltigen Dimenſionen aufzurollen beginnt wenn auf Kuba

ſtaſien

das abſterbende ſpaniſche Weſen in tödtlichen Konflikt mit dem
modernſten aller Stagaten mit der nordamerikaniſchen Republik
geräth ſo weiß der Nachdenkende und ſo empfindet derjenige
der von den Ereigniſſen ſich gedankenlos treiben läßt daß eine
ungeheure Kette des Zuſammenhangs von ſolchen Vorgängen
bis zu ihm und uns hinüberreicht Derſelbe Ausbreitungs
draug der nord amerikaniſchen Union der ſich Kubas zu be
mächtigen wünſcht macht uns Deutſchen wirthſchaftlich das
Leben ſchwer und ob ſich der Amerikanismus nun in kriege
riſcher Erhitzung kundgiebt die ſich den Schein der höchſten
vaterländiſchen und nationalen Anliegen anheuchelt oder ob er
ſich durch Prohibitivzölle gegen uns abſchließt immer iſt es
der nämliche Grundzug eines Gemeinweſens das ſich ſtärker
und ſtärker g fühlen beginnt und eines Tages wohl gar den
Kampf mit Europa noch anders als durch Tarifpoſittonen auf
zunehmen ſich erkühnen niag Ob ferner Rußland ſeinen Fuß
an die Küſte des Großen Oceans ſetzt und den Rieſenbiſſen
des chineſiſchen Reiches zu verſchlucken ſich anſchickt oder ob
dies ſelbe Rußland ſeinen ſtarren Charakter einer nationalen
und wirthſchaftlichen Welt für ſich ausprägt indem es ſich an
ſeiner Weſtgrenze von dem übrigen Europa durch ſeine Wirth
ſchaftspolitik ſeine ſoziale Beſonderheit ſeine orthddoxe Religion
abſchließt immer ſind auch hier die militäriſche Machtentfaltung
wie die Durchbildung einer halbaſiatiſchen Eigenart nur
Früchte von demſelben Stamme und die Bewegungen eines ſo
übergewaltigen Körpers laſſen die Einzelſchickkale von uns
allen mit beeinflußt werden ob uns das nun jederzeit wahr
nehmbar wird oder nicht Die unendlich enge Verknüpfung
von erdumſpannenden Thaten und individueller Exiſtenz iſt doch
eigentlich das reizvollſte was ſich bei der Entrichtung der ewig
im Fluß befindlichen Geſchichte darbietet

Für uns Deutſche bedeuten die Feſttage ein kurzes aber
nicht ruhiges Verweilen auf der Bahn von ernſten inneren
Kämpfen zu noch ernſterem Ringen bei dem Großes auf dem
Spiele ſteht Die Reichstagswahlen ſtehen bevor und die Um
ſtände haben es ſo gefügt daß dieſe Wahlſchlacht ſo gut wieausſchließlich unter der Forole der Wirthſchaftspolitik wird ge

ſchlagen werden müſſen Seit Menſchengedenken nicht iſt das
wirthſchaftspolitiſche Moment ſo rein ausgeprägt nud ſo

ſehr als die
der Staaten
Die ideologiſchen Gewalten

der Nationen und
in unſeren Tagen

von denen die Völker ab
hängen und auf die ſie im Streben wie im Wider
ſtreben ihre Lebensäußerungen beziehen wechſeln mit den
wechſelnden Zeitläuften Europa hat Epochen gehabt wo die
Völker ſich nach religiöſen Geſichtspunkten ſchieden wo Glaubens
fragen die heißeſte Leidenſchaft in Millionen entzündeten Kriege
entfachten Bündniſſe und Feindſchaften erzwangen Dann ſind
Zeiten gekommen wo die ausſchließlich nationalen Fragen die
Gemüther ſo bewegten daß nichts anderes Raum daneben zu

treibende Kraft im Leben
wirkſam geweſen wie

haben ſchien Zwar ſieht der aufmerkſame Beobachter geung
daß auch dieſen anſcheinend von den materiellen Intereſſen weit
abliegenden Jnſtinktregungen der Völker ebenſo wie es immer
war und bleiben wird ſchließlich doch immer beherrſchende
Wirthſchaftsintereſſen zu Grunde lagen die ſich nur nicht klar
waren über ihr eigentlichſtes Weſen aber ein Unterſchied iſt
gleichwohl zwiſchen jenen unter der Decke anderer Welt
anſchauungen ſich abſpielenden Kämpfen und den heutigen die
das wirthſchaftliche Moment mit aller Klarheit und Schärfe
ausgeprägt haben

Ein Kampf Aller gegen Alle ſcheint entfacht da draußen in
der Welt wie in den heimiſchen Grenzen Jndeſſen je ſchärfer
die Gegenſätze ſich herausbilden je erbitterter um die Exiſtenz
geſtritten wird um die nationale ebenſo wie um die private
deſto näher rückt vielleicht die Stunde in der hüben und drüben
erkannt wird daß die gegenſeitige Zerfleiſchung vor allem eine
Unklugheit iſt die zu vermeiden rathſam iſt durch verſtändiges
Jnsgleichgewichtſetzen berechtigter Jntereſſen Wir ſind gewiß
verpflichtet die agrariſche Fluth ſo ernſt zu nehmen wie ſie es
verdient aber wir ſind gleichwohl der ruhigen Zuverſicht daß
dieſe Fluth wenn ſie auch ſo manchen Schaden anrichten mag
die Grundlagen unferer Wirthſchaftsordunng und damit
unſeres Staatswefens wie unſerer Geſellſchaftszuſtände nicht
wird zerſtören können Denn es ſteckt eine Ver
nunft in den Dingen die ſich nicht ſpotten läßt auch
nicht durch den einſichtsloſen Starrſinn leidenſchaftlich
verhetzter Erwerbsklaſſen Blickt man aber anf die anderen
Völker ſo bleibt es gewiß eine furchtbar ernſte Thatſache daß
die Abſchließung des ſich unheimlich erweiternden ruſſiſchen
Machtkreiſes ſodann die Abſchließung der amerikaniſchen Welt
endlich die engliſchen Beſtrebungen ein größeres Britannien,
alſo ein ebenfalls geſchloſſenes engliſches Wirthſchaftsgebiet zu
begründen uns und das übrige nichtengliſche und nichtruſſiſche
Europa vor Gefahren ſtellen die in ihrer Neuheit und Furcht
barkeit erſt von den Wenigſten völlig erkannt werden Trotzdem
jedoch haben wir auch hier die Hoffnung daß die Gefahr zu
gleich den Muth und den Scharfſinn erzengen wird mit denen
ihr begegnet werden kann Wer möchte ſagen es ſei unmög
ich daß Europa eines Tages unter dem Drucke nener die

bisherigen nationalen Antipathien hinwegſchwemmender Ver
hältniſſe zu einem Zuſammenſchluß kommen werde gleichwerthig
dem jener Weltmächte

Moltke hat einmal geſagt daß Kriege heutzutage nicht durch
die Regierungen ſondern durch die Leidenſchaften der Völker
entſtehen Das Wort iſt richtig und unrichtig wie ſo manches
apodiktiſche Urtheil Aber wenn es wahr iſt daß die Re
gierungen gegenwärtig immer mehr zu Mandataren der Völker
werden ſo wollen und ſollen wir auch dafür ſorgen daß ſie
unr vernünftige Aufträge bekonnnen in der inneren wie in
der äußeren Politik Und ſo hat bei den Wahlen unſer Volk
ſein Schickſal in der Hand Auch in der parlamentariſchen
Ferienſtimmung deſſen zu gedenken gezieint ſich wohl

WkvrwDentſches Reich
Miniſter v d Recke

Die ſchon wiederholt anfgetauchte Nachricht daß der Miniſter
des Jnnern Herr v d Recke ſeine Entlaſſung zu nehmen
gedenke iſt jetzt in einer anderen und zwar beſtimmteren Form
aufgetreten indem nunmehr für den Rücktritt ein genauer
Termin genannt wird der Schluß der Landtagsſeſſion Das
Abgeordnetenhaus nimmt ſeine Sitzungen am 19 April wieder
auf Da zwar der Etat ſchon durchberathen immerhin aber
noch eine Anzahl kleinerer Vorlagen ſowohl vom Abgeordneten
wie vom Herrenhauſe zu erledigen ſind ſo wird der Schluß
der Landtagsſeſſion erſt gegen Mitte Mai zu erwarten ſein
Wenn die Reichstagswahlen Mitte Juni ſtattfinden ſollen ſo
kann wie die Fkf Ztg meint ver Abgang des Miniſters
des Jnnern am Schluß der Landtagsſeſſion keine andere
Bedeutung haben als daß er einem Wahlminiſter
par excellence Platz macht Das Blatt bemerkt hierzu
noch folgendes

Die Wahlangelegenheiten gehören zum Reſſort des Miniſters
des Jnnern und im Staatsminiſterium gilt er als der Mann
der die Wahlen zu machen hat Dieſe Auffaſſung war bei
den beiden letzten Reichstagswahlen in den Jahren 1890 und
1893 etwas in den Hintergrund getreten aber während der
ganzen Zeit des Sozialiſtengeſetzes hatte ſie das Miniſterium
des Jnnern ebenſo in Athem gehalten wie nur in irgend einem
Theile der Reaktions oder der Konſliktszeit und noch beſteht
der Wahlapparat der im Miniſterium des Jnuern ſeine Spitze
und in den ihm untergebenen Landräthen ſeine Organe hat
Herr v Puttkamer der Miniſter der Sozialiſtenzeit iſt
kürzlich in Berlin geweſen Da ſein Aufenthalt über die Dauer
einer bloßen Kouferenzreiſe wie ſie auch ſonſt Oberpräſidenten
in die Hauptſtadt unternehmen hinausging ſo hielt der
offiziöſe berliner Reporterbericht bel ſeiner Abreiſe es für
nöthig ausdrücklich zu ſagen daß Herr v Puttkamer nach
kurzer Anweſenheit in Berlin nach Pommern zurückgekehrt
ſei Herr v Puttkamer iſt gerade wegen ſeines Verhaltens
bei den Wahlen ſeiner Zeit von Kaiſer Friedrich entlaſſen
worden aber ſchon beim Regierungsanktritt Wilhelms II
ſprach man davon daß er die Hoffnung nicht aufgegeben habe
es werde von dem traditionellen preußiſchen Grundſatz einen
entlaſſenen Miniſter in der Regel nicht ein zweites mal zu
berufen bei ihm eine Ausnahme gemacht werden Ob jetzt der
70 jährige Mann wirklich noch einmal zum Wahlminiſter in

Nachdruck verboten

Charfreikag
Eine Betrachtung aus hiſtoriſchen und

theologiſchen Geſichtspunkten
Eine einzigartige Größe des Charakters ſtellt Charfreitag in

den Mittelpunkt einer nimmer aufhörenden dankbaren und
pielätvollen Erinnerung Die Anſchauungen über die religiöſe
Bedeutung des Opfertodes auf Golgatha und über die
metaphyſiſche Dignität der Perſon Chriſti mögen wechſeln Aber
der Eindruck den ſein Krenuzestod rein menſchlich betrachtet
auf das Empfinden der Nachwelt macht wird immer derſelbe
bleiben Nicht nur das Mittelalter ſondern auch noch die
Kreiſe des Proteſtantismus beherrſchte lange die von Anſelm
von Canterbury aufgebrachte juriſtiſche man möchte faſt ſagen
rechneriſche Betrachtungsweiſe Man kalkulirte weil die Menſch
heit am unendlichen Gott ſich verſündigt und eine unendliche
Schuld auf ſich geladen habe ſo könne dieſe Schuld auch nur
durch ein unendliches Verdienſt den Sühntod des Gott Sohnes
ausgeglichen werden So bedeutete der Tod auf Golgatha ein
unermeßlich großartiges Weltdrama Die Rechnung zwiſchen

immel und Erde wurde dadurch ausgeglichen und die glänbige
Thriſtenheit lag am Charfreitag anbetend zu den Füßen des

gottmenſchlichen Verſöhners Durch den Proteſtantismus wurde
dieſe Anſchauung in der Grundlage zunächſt nicht verändert
aber dennoch dadurch verinnerlicht daß nun alles Gewicht auf
die Aneignung des durch Chriſtus gewonnenen Heils im
Glauben gelegt wurde Als die Seele des Glaubens wurde
das Vertrauen auf Gott geltend gemacht und ſchon Luther
bezeichnet gelegentlich den Glauben als den Brautring der die
Seele mit Chriſtus verbinde Kurz das Verhältniß der Gläu
bigen zu Chriſtus wurde gemüthvoller inniger menſchlicher
Dem heutigen Geſchlecht vollends iſt Chriſtus als der Gott
menſch im übernatürlichen Sinne ferner gerückt Er
iſt uns dafür zum vollen aber anch erhabenſten und
gotterfüllten Menſchen zum Gottesſohn im 2
Sinne geworden Und in ſeinem Kreuzestode vollendet
ſich auch uns ſein Lebenswerk und bezeugt ſich uns in un
widerſprechlicher bezwingender Weiſe die einzigartige Größe
ſeines ſittlichen und religiöſen Charakters Er iſt mehr als
Sokrates der auch für ſeine Ueberzeugung ſtarb Was ſeinen
Tod zu einem Gegenſtand der ernſteſten Betrachtungen aller
Zeiten macht das ſind die beiden Triebfedern die ihn zum

Todesentſchluß beſtimmten die Abſicht durch den vollen
Einſatz der eigenen Perſon durch das reichſte und größte rück
haltloſeſte Liebesopfer die Herzen der Menſchen zu gewinnen
und die Ueberzeugung daß er damit den göttlichen ewigen
Liebewillen erfülle Daß dieſe beiden Triebſedern es waren die
Chriſtus beſtimmten und nichts anderes dafür bietet den voll
giltigen und unumſtößlichen Beweis ſeine Zulrn des Abend
mahls So erſcheint er uns in ſeinem reinen Opfertode als
vollendeter ſittlicher nud religiöſer Charakter als ganz und rein
den Menſchen und Gott ergeben

In dieſer ſeiner Chargktervollendung ruht ſeine in alle
Zukunft fortwirkende Kraft Es iſt nicht blos die Rührung
weicher Herzen die das Bild des am Krenze ſchuldlos
Sterbenden fort und fort erweckt Er greift anch tief in die
Gewiſſen der Menſchen und drückt dem die Erde erfüllenden
raſtloſen und erbarmungsloſen Kampf der Intereſſen und dem
die Welt beherrſchenden Egoismus den Stempel der Schuld
auf Andererſeits iſt er der Bürge einer die ganze Welt
durchwaltenden ewigen Güte und Milde der in ihm zur vollen
perſönlichen Erſcheinung gekommen iſt tröſtlich und verheißungs
voll am meiſten für die welche unter dem Druck des Erden
lebens ſeufzen

Es wäre nun freilich verfehlt wollte man fordern daß
die chriſtlichen Monarchen und Staaten aus der freien
That des Opfertodes auf Golgatha nun die Motive
ihrer Regiernngsmaßregeln und Geſetze hernehmen ſollten
Sie würden damit idealiſtiſch zwar aber auch durchaus
unpraktiſch verfahren Denn eine derartige Geſetzgebung würde
nur da im wirklichen Leben einen feſten Boden finden und ſich
durchſetzen können wo die Geſinnung der Mehrheit wenigſtens
ihren Grundſätzen entſpräche d h eine chriſtliche wäre So
lange das nicht der Fall iſt wird die ſtaatliche Ordnung
immer einen anderen Zuſchnitt haben müſſen als etwa die
freie Geſtaltung einer chriſtlichen Gemeinde Die ſtaatlichen
Maßnahmen ſowohl im eigenen als auch im inter
ugtionglen Verkehr dürfen daber nicht immer an dem Maß
ſtabe chriſtlicher Liebe gemeſſen werden Die harte Noth
wendigkeit der Dinge redet hier nur zu oft ein entſcheidendes
Wort und läßt Kriegsſchiffe und Kanonen als unentbehrlich
erſcheinen Trotzdem aber erhebt die hehre Geſtalt des
ſterbenden Erlöſers inmitten der ringenden und entzweiten
Menſchen immer wieder ihre zum Frieden und zur Gerechtig
keit mahnende unüberhörbare Stimme Und wie er ſelbſt
durch ſein Liebesopfer für den Werth des Menſchen dem

ſolche Liebe zugewendet wurde ein Zeugniß abgelegt hat das
noch bedentſamer erſcheint wenn man bedenkt daß Chriſtus
er für ſein eigenes irrendes und halsſtarriges Volk
terben wollte ſo kann man ſagen daß Shriſtus und ſein

Liebesopfer noch heute die verborgene ſtille Kraft aller ge
ſunden ſozialen Beſtrebungen iſt welche auf die wirthſchaftliche
aber auch ſittliche und religiöſe Hebung der Menſchen ſoweit
ſie erreichbar iſt hinaus wollen Ja man darf getroſt be
haupten daß der ſittliche und religiöſe Geiſt durch den wir
uns alle zuletzt in unſeren verſchiedenen Lebensverhältniſſen
normirt fühlen nirgends anderswo ſeine unvergänglichen
Wurzeln hat als im Krenze auf Golgatha
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Todkenfeſte in Tokiv
Von Robert Schumacher

Als die japaniſche Gardediviſion während des Feldzuges zur
Unterwerfung Formoſas in und um Lokung lag ritt ich in
der Frühe eines ſchwülen Septembertages an den Seeſtrand
Ueberall im wallenden Nebel der noch wie ein magiſcher
Schleier den Uebergang von der See zum Lande verhüllte
hörte man den klagenden Schrei der Möven und das ſchrille
Knarren der hohen zweiräderigen Karren auf denen ſchwere
Reislaſten von trägen Büffeln zu den chineſiſchen Djunken
hinansgeſchleppt wurden die die abziehende Fluth nicht von
ihren Ankerketten hatte losreißen und mit ſich führen können
Ueber dem Nebelmeer in dem Lokung noch ſchwimmt erheben
ſich die unförmigen dunklen Maſſen des Formoſagebirges
Eben hatte noch in der Morgendämmerung die Finſterniß das
Licht beherrſcht dann wird es aber heller und immer heller
Wo iſt die Quelle die dieſe nordlichtähnliche Beleuchtung
ſpendet Da Wie mit einem Zauberſchlage ſteht die Sonne
hoch am Himmel und glänzt über dem 15,000 Fuß hohen
Gipfel des Mont Shylvig auf die blauen Gebirge herab Als
der Nebel ſich in der Fluth des Sonnenlichtes aufgelöſt hat
bedecken lielloſe Djunken ſo weit das Auge reicht den Meeres

grund Mit ihrer Ansbeſſerung ſind wild dreinſchauende
chineſiſche Schiffer eifrig beſchäftigt

Dieſe Leute ſind ſchon auf ihren Fahrzeugen geboren und
ſind in gerader Folge die Nachkommen jenes gefährlichen und
mächitgen Seeräubervolkes dem Ching ſchon vor Jahrhunderten
vas Einlaufen in Häfen und Flüſſe verboten hatte was jetzt
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t Ausſicht genommen iſt kann dahingeſtellt bleiben Daß aber Halberſigdt 6 März Die Konſervativen ſtellen das Handwerk für wünſchenswerth und durchfücis Wechſel in der Perſon des Miniſters des Jnnern un den Landwirth Schlüter aus Schermke Kreis Wanzleben als ſcheinen könnte Es ſoll de e geele n

mittelbar vor den Wablen nichts anderes heißen kann als daß Landidaten für den Wahlkreis Halberſtadt Oſchersleben der Beſtimmungen auf das ganze Handwerk ins Auge gefaßt
ein Mann an die Stelle treten ſoll der ſich darauf verſteht Wernigerode dem bisherigen nationalliberalen Reichstags werden Für die meiſten Handwerksbetriebe dürften derartige

F eine Wahl zu machen daran kann für jeden der die Bedeutung abgeordneten Rimpau Emersleben r auf Schlüter Beſtimmungen a priori als ünnöthig und undurchführbar ange
S dieſes P ſchen Miniſteriums für die Wahlen kennt ein iſt eifriges Mitglied des Bundes der Landmirthe ſehen werden Es dürfte ſich bei der Umfrage in der Haupt

Zweifel wohl nicht beſtehen S ſache nur darum handeln ob für weitere ei nzelne BetriebeSerwallung und Rechtspflege r ar die a im Handwerke mehr oder weniger
2 Zur Reform des Poſtzeitungstarifs ſoll die fabri mäßig betrieben werden die Durchführung von Arbeiter eDie Torarſer und die Viehzählung Abſicht beſtehen dem Reichstag in der nächſten Seſſion zwei ſchutzbeſtünmungen wünſchenswerth oder nothwendig erſcheint x

Die Dtiſch Tagesztg findet ſich mit den erfreulichen Er neue Entwürfe für Wochenſchriften und für Monatsſchriften zu
niſſen der Viehzählung vom 1 Dezember v J in ergötz unterbreiten Es ſoll dem neuen Tarif a ein gewiſſer Prozent Schule und Kirche
r Weiſe ab Die Zunahme des preußiſchen Viehſtandes ſatz des Abonnementspreiſes etwa 10 Proz und b entweder Der Landtagsabgeordnete Max Schulz Berlin hatte am

ſo behauptet ſie beweiſe daß die Landwirthſchaft den Bedarf für jede Wochenausgabe ein feſter Satz etwa 20 Pf oder für 7 Jan in einer öffentlichen Verſammlung über Generalen Schlachtvie vollkommen decken kann und deute überzeugend jedes Kilogramm des beſörderten Jahresgewichts ein beſtimmter ſynode und Gaſtwirthsſtand geſprochen und dabei ge

43 daran in da die deutſche Ge lügelzucht eines erhöhten Schutz Satz etwa 10 Pf zu Grunde gelegt werden Das Jahres ſagt Die Trinkgelderfrage in der Kirche iſt denn doch noch4 lls d end bedürfe Die an che daß trotz der Zunahme gewicht würde durch Stichproben an verſchieden zu wählenden ſkandalöſer als bei uns Mancher opfert in der Kirche ſelne
a Vieh Kondesß vo eine ergebe Pien dine und Schlacht Tagen poſtſeitig zu ermitteln ſein Pfennige und glaubt damit ein gutes Werk für irgend eine

enge Aulttz i niegtg l Die von der Eiſenbahn Verwaltung ausgegebenen wohlthätige Stiftung zu thun Wenn er aber vielleicht mal denvi Dentſchland t d t bew tsi eh nach Deutſchland eingeführt worden iſt eweiſe nichts Monatstkarten dürfen dekanntlich nur von den Perſonen be Regenſchirm hat ſtehen laſſen und er geht zurück in die Kirche
gegen ihre Behauptung Denn dieſe Einfuhr habe anerkannter nutzt werden die dieſelben unterſchrieben haben ſie ſind alſo ſo kann er womöglich gerade ſehen wie ſich Paſtor Küſter und

a maßen dem wirklichen Bedarf nicht entſprochen ſondern ſei nicht übertragbar, wie dies auch in den Tarifbeſtimmungen Kirchner in das Scherflein theilen Dieſe Bemerkung hielten
im Gründe genomnien vollkommen unnütz geweſen Um ausdrücklich geſagt iſt Dort heißt es auch ſpeziell daß die vier Kreisſynoden und ein Geiſtlicher von der inneren Miſſion
gekehrt wenn Deutſchland jährlich 105 Millionen Mark für Uebertragung der für einen Dienſtboten Lehrling 2c gelöſten für eine grobe Beleidigung des geiſtlichen Standes und wandtenLelhehwes Geflügel und Bettfedern hat ausgeben müſſen ſo Monatskarten auf einen anderen Dienſtboten 2e ausgeſchloſſen ſich mit der Bitte um Schutz an das Königl Konſiſtorinm

beweiſt das nach agrariſcher Logik nur daß die deutſche Ge iſt Gegen dieſe Beſtimmungen wird fortgeſetzt verſtoßen Ein Dieſes hat die Sache an den Evang Oberkirchenrath weiterm Uncht g t t des Geflügel icht Handwerksmeiſter hatte ſogar den Namen ſeines früheren Lauf gegeben der wie das Volk berichtet das Schriftſtück kurzerflüge zuch ſich wegen der Zo freihei es Geflügels nicht Kurſchen ausradirt und dafür den Namen eines anderen Burſchen Hand zurückgeſchickt hat mit dem Vemerken daß er ſich zur
t rentire Die D Tagesztg bemerkt dann weiter der dann mit der Karte abgefaßt wurde eingeſchrieben Da in Stellung eines Strafantrags nicht veranlaßt finde

un Die meiſt di en Eier und Geflügelhändler werfen ſolcher mißbränchlichen Benutzung eine Urkundenfälſchung
u galiziſche polniſche ſüdruſſiſche überſeeiſche Schundwaagre in jedenfalls aber ſtrafbarer Betrug erblickt werden kann ſo muß Heer und Flotte

gewaltigen Mengen auf den Markt ſo daß der heimiſche eindringlichſt davor gewarnt werden Die geringſte Unannehm Jn den letzten Tagen ſchwirrten wieder einmal wie faſt
Geflügelzüchter ſeine gute Waare nur zu Spottpreiſen oder lichkeit die den Zuwiderhandelnden in jedem Falle trifft iſt die regelmäßig beim Anbruch des neuen Etatsjahres die ver i

h manchmal ſehr ſchwer los wird Das kann nur anders daß die Monatskarte unter Verluſt des dafür gezahlten Preiſes ſchiedenſten Gerüchte über Veränd in de T
werden wenn die Zölle auf Geflügel und Eier entſprechend ſofort eingezogen wird K un t d re t z her z nen Vuſolge i eerhöht werden Unſere Zölle ſind bekanntlich im Vergleich Die 24Stundenzeit für den Eiſenbahnbetriebs Lommandoſtellen umher Jhnen zufolge ſollte Graf
mit denen vieler anderer Staaten ungemein niedrig dienſt iſt von ſämmtlichen betheiligten deutſchen Regierungen Däſſeler von der Spitze des VI Armeecorps zurücktreten

Die Agrarier ſind eben mit ihrem Lalein zu Ende Woher endgiltig abgelehnt worden Aus Fachkreiſen theilt man an ſeine Stelle General v Lignitz kommen der General Graf
3 leiſchpreiſe hierzu mit daß man in unſerer Praxis jenem Projekt wonach Schlieffen als Chef des Generalſtabes durch den Generalh gen Ia e de ehe i die Stunden von einer Mitternacht r andern die Be v Bock und Polach erſetzt werden uſw Graf Walderſee

1553 O agt 108,091 Schwel d Flei Be zeichnungen 24 führen ſollen wie es im italieniſchen Eiſen ſollte mit dem Befehl über die dritte Armeeinſpektion zugleich
h chſen 108 chweine und von Fleiſch im Be bahndienſt bekanntlich von jeher der Fall iſt nie ſympathiſch Generalinſpecteur der Kavallerie werden Von alledem hat ſich

S Tonnen über den inländiſchen Bedarf Jarkbergeſtanden noch ihm Ausſicht auf Erfolg zugeſprochen nichts bewahrheitet Nach dem B Tgbl ſind die ſämmtlichen

n abe Herren von dieſen Gerüchten überraſcht worden auch die Komu Varlamentariſches Bolkswirthſchaftliches vinationen die an die Verlegung des Sitzes der dritien Armee
l in iniſler t ktion geknüpft wurden ſind unrichtig Graf WalderſeeWie mehrſeitig verlautet ſoll innerhalb der maßgebenden Jn einem gemeinſamen Erlaß des Miniſters des Jnnern inſpeu Kreiſe die äcſht ſeſehen die Karten fur den drbs chstag des Handelsminiſters und des Kultusminiſters an die Regierungs o wird verſichert hat dieſen Wunſch ſelbſt geäußert Er hat

ü vräſidenten werden dieſe unter Hinweis darauf daß zahlreiche bekanntlich lange Jahre in Hannover geſtanden zuerſt alsn t rhuglengen r 17 Deren und zwar ausſchließlich amerikaniſche Petroleumſorten Adjutant des Generals v VoigtsRbetz dann als Commandeur
g di Termin Et d l d di ſowohl eine ungenügende Leuchtkraſt beſitzen ſowie auch wegen der 13 Ulanen und ſchließlich als Stabschef des Prinzen

l en dieſen Termin Einwendungen laut weil dadurch die ihrer Exploſionsgefahr gefährlich ſeien zu Gutachten darüber Albrecht von Preußen jetzigen Regenten von Braunſchweig
un v die Wahlaufregung faſt auf das ganze Jahr r dine e s 5 a S g Unter dieſen Umſtänden erſcheint die Verlegung der dritten

edehnt würde vom 14 Ma e Ausdehnung der Unterſuchung des für i zar wecke beſtimmten Petrolenms auf die Vornahme einer Armeeinſpektion nach Hannover verſtändlich Jmmerbin ſcheinen
r i noch im Laufe des Sommers zwei GeneralkommandosParteinachrichten aktionirten a frei zu werden für die die Generale v MikuſchBuchberg

z punktes wünſchenswert 977d der dine ken Cent heetete vent verkenne elte ſhet etdee Keethet den Buden eine Gerade ſten 5 San gende denn werden dech ihe Raderes noch

n ngere Erklärung über die Gründe warum er für die aute Beſchaffenheit des Petroleums zu bieten nicht bekannt
m Marinevorlage geſtimmt Er habe als einziger bayeriſcher Ueber die gewerbliche Verwendung von Gold Der Kriegsminiſter und der Miniſter des Jnnern haben
a Abgeordneter die Darlegungen des Staatsſekretärs Tirpitz ge fanden im Jahre 1897 Erhebungen in Deutſchland ſtatt die gegen die geplante Gründung der Vereine ehemaligerört welche geheim gehalten werden müßten Dieſe ſeien ſür gegenwärtig im Reichsamt für Statiſtik bearbeitet werden Das Unteroffiziere ihr Veto eingelegt und die Oberpräſidenten

n zwingend geweſen Die Flottenvorlage ſei nothwendig um wird die erſte ziemlich ſichere Feſtſtellung über die Goldmengen erſucht ſolchen Sondervereinen entgegenzutreten die im Jntereſſe v
der Gefahr einer feindlichen Jnvaſion vorzubengen Bei der ſein die unſere Induſtrie alljährlich für ihre Zwecke verwendet des Kriegervereinsweſens nicht gebilligt werden könnten
Nothwendigkeit der Flottenvorlage müßten andere Erwägungen und ſo dem Geldverkehr entzieht Bisher war man in dieſer a
als minder erheblich zurücktreten Er habe nach beſtem Wiſſen Beziehun auf willkürliche Schätzungen angewieſen Ganz
und Gewiſſen gehandelt und es für dringend wünſchenswerth genaue ziffernmäßige Feſtſtellungen ſind allerdings nicht zu er A us land
er daß unter den Zuſtimmenden ſich wenigſtens einige warten da von den kleineren Jnduſtriellen die Gold und

veriſche Abgeordnete befänden weil wir ſonſt bei der Stellung Silber verarbeiten und von den Gold und Silberarbeitern da Das Huſ Denkmal in PragVBayerns im Reich Gefahr laufen eine ausreichen de Bee ſie keine geordnete und regelmäßige Buchführung haben kein El igentli it J ſelende jetzt aber akut
rückſichtigung bayriſcher Wünſche und Intereſſen vollſtändiges und zuverläſſiges Ziffernmaterial zu erlangen war werd z eigen ch War ſe t u ſpielen des a re h
auf die Dauer nicht zu finden wenn wir bei gemeinſamen Auf Die im geſtrigen Leitartikel Ein Zuſammenbruch gekenn d We u a v n I w e de r
gaben abſeits ſtehen zeichnete Geſellſchaft heißt nicht Pommerſche 2c ſondern wie den Klerlen Der n r r

Die Mitglieder des Centralraths der deutſchen auch 92 heute ter bemerkt o nal liche Gemeinderath von Prag hatte den Beſchluß gefaßt in J
Sewerkvereine und die Mitglieder des Generalraths Hvypotheken Kredit Geſellſchaft zu Stettin Prag ein Monument des Magiſters Johannes Huß aufznuſtellen R
des Vereins der deutſchen Maſchinen bau und T 77 der als Vater der Huſſitenkriege als eine Art Nationalheiliger
Metallarbeiter Hirſch Duncker welche zuſammen mehr als Soziale Angelegenheiten als ſolcher der direkte Widerpart des Johannes von Nepomuk
80 000 Arbeiter vertreten haben den Aufruf zu Gunſten der Jm Anſchluß an anderweite Mittheilungen W die verehrt wird Daß ihn das Konzil von Konſanz als Ketzer ver
S der bisherigen Handelspolitik ebenfalls unterzeichnet Poſt, daß vom Reichsamt des Jnnern die Einzelregierungen brannte und daß er als nationaler TDemokrat der erbittertſte

an ſieht daraus daß auch die Arbeiter volles Verſtändniß für zu Erhebungen und Aeußerungen darüber aufgefordert worden Gegner des Adels und der katholiſchen Hierarchie war konntedie Bedentung der Anfrechterhaltung der bisherigen Handels Wad ob und inwieweit eine zug der Beſtimmungen natürlich die tſchechiſche Geiſtlichkeit und Ariſtökratie nur zur
olitik und das dadurch gewährleiſtete Gedeihen von Handel und die im Intereſſe der Geſn ndheit und Sittlichkeit der größten Feindſeligkeit gegen das Denkmalsprojekt veranlaſſen
nduſtrie haben Arbeiter für Fabriken erlaſſen worden ſind auch auf Es ganz zu verhindern iſt nicht gelungen Aber jetzt handelt
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aber verarmt und ausſtirbt weil eiſerne Oceandampfer nicht Von Prieſtern empfaugen wurden wir in einen weiten i Jm Shocunſhatempel der dem Andenken aller ſeid alters
ſo leicht zu kapern ſind wie Barken und Galeeren geleitet wo man Reiswein Bier und Bisqunit reichte Dann B77 Zeit im Kriege Gefallenen geweiht iſt adminiſtrirte der

Jetzt befahren fie auf ihren Djunken die Küſten empfangen ging es durch einen verdeckten Gang in das Jnnere des Tenno h ſelber die ernſte Feier welche einen um ſoheute die Ladung welche ſie morgen bergen müſſen wenn ſie Tenpels deſſen Dach zwei hohe Sänulenreihen tragen Charakter annahm weil der Kaiſer als die der
an auf andere Frachten rechnen wollen und gehen von der Links vom de die Geladenen bequeme Sitze Gottheit am nächſten Je Perſon im Reiche der auf
iuth aufgehoben ſo lange ihren Zielen entgegen bis der ihnen gegenüber knieten Angehörige von Gefallenen welche der gehenden Sonne die Gnade walten wollte auch die R

Sturm ſie einſt gegen die Küſte wirft oder in die offene See Shinſhiuſekte angehört hatten und im Hauptſchiff zwiſchen den Seelen der in Formoſa den Krankheiten Erlegenen dem ewigen
9 verſchlägt wo die Wogen zwar ruhiger als im ſeichten Waſſer Saulen aus rohem geglätteten Tannenholz ſaßen Prieſter in Ruhme und Frieden zu weihen weil der Bruder des Kaiſers

ſind aber weit genug um die Djunken zu umarmen und wie ſchillernden der Prinz Kitaſhiracava gleichfalls dem tödtlichen Formoſg
n morſche Streichholzſchachteln zu zerdrücken Eine Flötenkapelle eröffnet die Feier mit weichen vollen klimag zum Opfer gefallen war

Als u von meinem Frühritt zurückkehre und noch 11 Klängen Sie verſinnbildlichten die hingebende Liebe zum Der große ſchmnuckloſe Tempel deſſen Oſtſeite ganz offen
engliſche Meilen von Lokung entfernt bin erfüllt ein leichter Vaterlande mit der die Angehörigen den Trennungsſchmerz iſt und zu dem eine ſeine ganze Breite einnehmende Freitreppe
Rauch die Luft und wie ich mich den Deichen nähere ſo daß von ihren in den Krieg gezogenen Männern überwunden hinanführt liegt ſo daß jeden nenen Morgen die erſten
man über die Böſchungen hinwegſehen kann ſcheint es mir hatten Strahlen der hinter dem heiligen Fujiyama gehend Sonne
als ob dort ein Bataillon abkoche Bald wurde die Muſik aber wilder und die Töne härter ſein Inneres vergolden können

Bald ſollte ich aber erfahren daß dieſe wie Kochgräben an und kürzer Sie wollten den Schmerz der Familien um den Bei dieſer Feier die zugleich der Allerſeelentag aller fürs
gelegten rauchenden Vertiefungen weſentlich anderen Zwecken Tod ihrer gefallenen Angehörigen ausdrücken Dann er Vaterland gefallenen Japaner war ſtanden links vom Tempel
dienten füllen ohrzerreißende Klagetöne die Luft gefolgt von einer anfgang die hohen japaniſchen Würdenträger daun folgten

Die Japaner ließen während des Feldzuges ihre Leichen ver ſchaurigen durch Mark und Bein dringenden ſchreienden Deputationen der fremden Geſandtſchaften japaniſche Offizier v
brennen Muſik ſo daß man wieder das Aechzen der zu Tode ge corps und Korporationen denen gegenüber eine EhrenCom

Theils um die Anſteckungsgefahr bei der überall herrſchenden troffenen Soldaten auf den blutgetränkten Schlachtfeldern zu pagnie und ein Muſikcorps aufgeſtellt war während das
Cholera zu verringern theils um Exhumirungen ſeitens der ren glaubt bis n das Ganze in einem ſchrillen Ganze weithin von erwartungsvoll ſchweigenden Volkshaufen
Chineſen oder wilden Hunde vorzubengen aber im Hauptzweck Accord endet Das Schaupublikum vor dem weit offen umlagert wurde
um einem gewiſſen religiöſen Gefühl des Volkes Rechnung zu ſtehenden Tempeleingang weicht zurück Die Knieenden ver Pünktlich 10 Uhr fuhr der Kaiſer unter den Klängen der
3 tragen Damit die Seele eines Todten im Shocunſchatempel neigen ſich ſo tief daß ihre Stirnen den Fußboden berühren neuen japaniſchen Nationalhymne von branſenden Bonzairufen
u Tokio ihre ewige Ruhe finden kann muß der Krieger der und in rauſchende violeite Seide gehüllt betritt der Ober des Volkes 4 in den Tempelhof gefolgt vom Prinzen

imathlichen Erde übergeben werden ſo lehrt es der Volks prieſter mit zornſprühenden Blicken und gemeſſenen Schritten Kania Als beide hohe Herren ihren Landauern entſtiegen
laube Hierzu wurde von jedem verbrannten Krieger etwas den Tempel um das vergebliche Zürnen der Trauernden mit waren ging der Kaiſer ſinnend die Freitreppe hinauf
ſche in eine kleine Bambuskapſel gethan und nach Japan einem unabwendbaren Schickſal zu verbieten um ihren wilden Auf der oberſten Stufe harrte er einen Moment wie im
eſchickt Der Staub ſollte ſymboliſch den Körper des Ge Schmerz zu lindern und um ſie darauf zu verweiſen daß alles Gebet und betrat dann vollends die heilige Halle um ſich ent Jbin darſtellen mit dem dann in Japan die eigentliche auf dieſer Welt dem Schmerz unterworfen ſei der erſt mit der blößten Hauptes vor ihrem rn Schmuckſtück einem großen

eſtattungsceremonie vorgenommen wurde Seligkeit des Nichtſeins nachließe in welche die todten Krieger gegen die Rückwand eſtellten Spiegel zu verneigen Still und
n Wie richtig es ſich abgeſehen von der Rückſichtnahme auf zur Ehre des Vaterlandes und zu ihrem eigenen Heil ein gemeſſen wie der aiſer gekommen war entfernte er ſich

i das religiöſe Gefühl der Japaner zeigte daß in Formoſa die gegangen ſeien Ein ſchwacher Troſt fürwahr Nun folgen nachdem er in dem heiligen Spiegel ſich die Jnkarnation des
l obligatoriſche Leichenverbrennung eingeführt war illuſtrirt Umzüge der Prieſter und Gebete der Oberprieſter zieht ch japaniſchen Nationalgedankens und in ſich im Geiſte rück

Beiſpiel zurück und die Muſik ſetzt zu operettenartig leichten Weiſen wärts ſchauend, die unendliche Reihe der verdienten proſſen
h Als wir in Taiwan fu den großen Platz auf Formoſa ein unter deren Klang wir uns in den Feſtſaal begaben nicht ſeines alten Hauſes begrüßt und geſegnet hatte dem ja der h
3 einzogen n an beiden Seiten eines Zuganges viele ohne vorher zur Ehre der Gefallenen Weihrauch auf kleine Ueberlieferung nach ganz Japan angehört

japaniſche Köpfe in den hohen Bambusſtangen Kohlenbecken geſtreut zu haben In der Feſthalle werden noch Während er im Tempel weilte blickten ſämmtliche Japaner
Gut präparirt waren ſie nach Taiwanfu geſandt um dort mals Getränke und japaniſche Leckerbiſſen gereicht und eine unter feierlicher Stille zur Erde ſowie er aber fort war

gegen die vom General Laugi verſprochene ohe Belohnung zwangloſe Unterhaltung zwiſchen Prieſtern und Offizieren be änderte ſich die Haltung des Volkes wie mit einem Zauberausgetanſcht zu werden hloß das durchaus würdig verlaufene Todtenfeſt nach welchem ſchlage Jhr Lachen und Scherzen vereinigte ſich zu einem
c Später in Tokio hatte ich Gelegenheit den großen Leichen jedem Theilnehmer eine kleine Schüſſel mit gekochtem Reis und betäubenden Brauſen das weithin über den Feſtplatz ſchallte

d feiern im Shinſhin und Shocunſhatempel beizuwohnen eine größere mit präſervirtem Fiſch eingemachten Früchten wo neue komiſch wirkende Volksbeluſtigungen aller Art ab
Zu der erſten Feier verſammelten ſich die Geladenen in und Gemüſe überreicht wurde weit in buntes Papier gehüllte gehalten wurden à

einer großen zum Tempelviereck gehörenden Feſthalle Eßſtäbchen ja nicht zu vergeſſen S
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es u um den Auſſtellungsplatz des Monuments das vom
Künſtler mittlerweile faſt fertiggeſtellt wurde Der Gemeinde
rath mit dem Plünderungs und Brandbürgermeiſter Dr Podlipny
n der Spitze beabſichtigt die Auſſtellung auf dem AltſtadterRing vor dem hiſtoriſchen Rathhauſe dem vornehmſten Platze

von Prag gewiſſermaßen als Seitenſtück zu der dort befind
lichen hochverehrten und ſtets von Wallfahrern beſuchten Statue
der Juugfrau Maria Das will man von kirchlicher Seite ver
hindern ünd der Bruder des Kardinalfürſterzbiſchofs der Landes
ausſchußbeiſitzer Graf Adalbert Schönborn erſchien nun beim
Bürgermeiſter um ihn zu bitten es möge um nicht Konflikte
und Unruhen heraufzubeſchwören, von der Abſicht abgelaſſen
werden Der Vermittelungsvorſchlag geht dahin das Denkmal
auf dem etwas abgelegenen Bethehemplatze zu errichten wo der
ketzeriſche Magiſter gewohnt und hauptſächlich gewirkt hat Die
Sache wird nun demnächſt abermals dem Stadtrathe und dem
Gemeinderathe vorgelegt werden

Balfours Rede
Das engliſche Parlament iſt am Dienstag in die Oſter

rien gegangen auf dieſen Tag hatte das Kabinet von
t James vertröſtet ſobald neugierige Volksvertreter Aus

kunft über die geheimnißvolle Politik verlangten die England
in Oſtaſien verfolge aber auch für die britiſche Diplomatie iſt
die Sprache erfunden um die Gedanken zu verbergen Jm
Unterhaus hat Balfour geſprochen im Oberhaus der Herzog
von Devonſhire der Draht berichtet auch ganze Spalten lang
über die Verhandlungen Aber zieht man das Fazit aus der
langwierigen Debatte ſo kommt man ungefähr zu der Erkennt
niß daß man jetzt genau ſo ſteht wie vorher und von der
engliſchen Politik auch nicht ein Atom mehr weiß als vor dem
großen Tag der auswärtigen Debatte

Allerdings was eigentlich ſollen die britiſchen Staatsmänner
verrathen nachdem ſie eine gründliche Niederlage erlitten haben
Und was ſollte Balſour in einem Augenblick erzählen wo er
die neueſte Depeſche über die franzöſiſchen Erfolge ſchon in der
Taſche hatte Jm Parlament that zwar die Regierung ſo
als ſtehe über die franzöſiſchen Forderungen und ihr Schickſal
noch gar nichts feſt Aber ein paar Bemerkungen die der erſteLord des Schatzes doch gegen Frankreich machte beweiſen ge

nugſam daß er eine Spitze gegen die Republik beabſichtigte
das aber hatte ſeinen Grund in der Annahme der franzöſiſchen
Forderungen durch China

Aus den Erörterungen Balfours geht hervor daß zwiſchen
Rußland und England doch ziemlich ernſte Meinungsverſchieden
heiten auch urkundlichen Ausdruck erhalten haben Balfour
verweiſt ferner auf die frühere Erklärung der ruſſiſchen Regie
rung daß die Beſetzung von Port Arthur durch eine dritte
Macht die Unabhängigkeit der Regierung von Peking bedrohe
Natürlich hat ſich Rußland daran nicht geſtoßen denn iſt
dieſe dritte Macht Rußland ſelbſt ſo wird es den peters
burger Machthabern leicht werden zu beweiſen daß jenes
Dogma nur für andere nicht aber für Rußland gelte da

dußland in dem angenehmſten und ſelbſtloſeſten Freundſchafts
verhältniß zu China ſtehe Allein England hat die ruſſiſche
Regierung ausdrücklich erſucht Port Arthur zu räumen und
Rußland hat dieſem Verlangen keine Folge gegeben Nichts
war unter ſolchen Umſtänden natürlicher aber auch noth
wendiger als daß die Engländer Weihaiwei befetzten Der
erſte Lord des Schatzes machte kein Hehl daraus daß damit
militäriſch ein Gegengewicht gegen die Alleinherrſchaſt Rußlands
über den Golf von Peltſchili und damit über die pekinger Re
gierung geſchaffen werden ſollte

Man hat aus der Rede Balfonur s nicht entnehmen können
daß England dieſe Beſetzung den Ruſſen vorher angekündigthabe es iſt daher nicht ganz unwahrſcheinlich daß dieſe Maß

nahme die Ruſſen höchlichſt überraſcht habe Dagegen ſind
von England Verhandlungen mit Japan gepflogen wordenJapan hat keine Einwendungen gegen die Beſetzung von Wei

haiwei erhoben es hat aber gewünſcht daß die Verhandlungen
einſtweilen ſtreng vertraulich behandelt würden Es iſt nicht
unmöglich daß dieſe Forderung hauptſächlich aufgeſtellt iſt um
Schutz gegen Rußland zu finden Etwas dunkel waren die
Mittheilungen Balfour s inſofern aus ihnen vielleicht ge
ſchloſſen werden könnte daß noch weitere Verhandlungen mit
Japan über ein Bündniß gepflogen werden denn eine Reihe
londoner Blätter beſpricht die Ausführungen des erſten Lords
des Schatzes in dem Sinne als habe er ein Bündniß mit
Japan und ein völliges Einvernehmen mit Deutſchland in
Ausſicht geſtellt

In erſter Hinſicht wird die nächſte Zeit Klarheit ſchaffen
müſſen Jn dem zweiten Punkte hat ſich ſeit etlichen Monaten
ein vollkommener Umſchwung in der öffentlichen Meinung
Englands vollzogen Wenn man ſich erinnert welches Geſchrei
jenſeits des Kanals angeſtimmt wurde als die Depeſche des
deutſchen Kaiſers an den Präſidenten Krüger bekannt wurde
und wenn man ſich erinnert wie ſeitdem in England dem Haſſe
gegen Deutſchland vielfach keinerlei Zügel angelegt wurden ſo
wird man nur mit Befriedigung wahrnehmen können daß
neuerdings eine ganz andere Stimmung die Herrſchaft gewonnen
hat Allerdings iſt der treibende Beweggrund dabei lediglich
das Intereſſe aber das nehmen wir den Engländern nicht
übel Denn im Leben der Völker iſt nicht das unklare Gefühl
ſondern das klare Jntereſſe maßgebend Nirgends iſt es
berechtigter den geſunden Egoismus walten zu laſſen als in
der Stellung der Staaten zu einander

Nur ſo viel geht aus der Rede Balfour s ſchon hervor daß
das Prinzip der Erhaltung des chineſiſchen Reiches aufgegeben
iſt China iſt nicht ſtark genug den Anforderungen irgend
einer Macht Widerſtand zu leiſten Welche Schlagworte man
daher auch gebrauche ob das der Einflußſphären oder der

gleichen Gelegenheit oder der offenen Thüren ein Staat der
in offenem Zerfall begriffen iſt kann durch keine Theorieerhalten werden Noch lange Johre wird die Auftheilung des
chineſiſchen Reiches ein Problem ſein das die Großmächte
veſchäftigt Das kleine Polen iſt dreimal getheilt worden und
das erforderte eine ſtattliche Zahl von Jahren Wie lauge
wird man an China g theilen haben Wir zweifeln nicht
daß England materiell bei dieſer Theilung ein gutes Geſchäft
machen wird daß aber Englands Preſtige bei allen von
Balfour gerühmten Konzeſſionen gelitten habe darüber könne
man auch im Unterhauſe kaum im Zweifel ſein wenn man ſich
die Wahrheit geſtehen wollte

Frankreich
Ein intereſſantes Projekt zur Verbreitung der Kenntniß

fremder Sprachen und fremder Bildung iſt in Paris in
der Vorbereitung begriffen Man hat ſich nämlich in höheren
pädogogiſchen Kreiſen mit der Frage beſchäftigt ob es nicht
möglich wäre den Aufenthalt einiger franzöſiſcher Schüler im
Auslande für einige Zeit zu erwirken wogegen einigen aus
ländiſchen Zöglingen höherer Lehranſtalten in franzöſiſchen
Lyceen Aufnahme gewährt würde Es wurden natürlich da
gegen allerlei recht ſchwerwiegende Bedenken erhoben ſo das
ob die Unterbrechung des bis dahin beſolgten Studienlanfes
wenn auch nur ein Jahr während nicht der Vorbereitung für
die ſpäteren Prüfungen ſchaden müßte ferner ob dieſes
Hinüber und Herüber von Schülern überhaupt möglich ſei
und ob man zu einer Verſtändigung gelangen könne Alle dieſe
Fragen werden binnen kurzem eine klare Beantwortung er
halten Der Präſident des Vereins zur Verbreitung fremder
Sprachen Profeſſor Schweitzer gedenkt ſich wie man der
Poſt aus Paris ſchreibt während der Oſterferien nach

Deutſchland zu begeben und dort die Verhältniſſe in Hinſicht
auf das obige Projekt genan in einigen größeren Städten zu
ſtudiren Er wird darüber im offiziellen Auftrage einen Bericht
veröffentlichen Die Vergleichung der Programme ſcheint
wenigſtens für Deutſchland und Frankreich dieſes intereſſante
Vorhaben leicht ansführbar zu machen

Spauien
Die Betheiligung an den Wahlen zur Deputirtenkammer

war mit Ausnahme einiger weniger Bezirke wo ein heißer
Kampf entbrannte im Lande faſt gleich Null Der Grund dieſer
bedenklichen Erſcheinung liegt hauptſächlich in dem von Wahl zu
Wahl größer werdenden Mißbrauch des Wahlrechts Die Wahlen
werden im Miniſterium des Jnnern in buchſtäblichem Sinne des
Wortes gemacht und die Stimmenabgabe hat im Grunde gar
keinen Zweck Wie man den Münch N aus Madrid
ſchreibt leiſten in den Städten notoriſche Raufbolde Trinker
Zuhälter kurz das niedrigſte Geſindel unter Leitung der Polizei
die wichtigſten Dienſte als Schlepper Wähler Ruheſtörer uſw
Mit Wein und Geld ſuchen ſie die armen Wähler zu überzeugen
daß dieſer oder jener Kandidat der beſte iſt ſie wandern von
Wahllokal zu Wahllokal und geben auf beliebige Namen ihre
Stimmzettel ab wenn nothwendig inſceniren ſie einen Skandal
bei dem die Wahlurne zertrümmert wird und ihr Jnhalt ver
ſchwindet Was dieſes gekauſte Geſindel nicht vermag das be
ſorgen die Agenten der Regierung oder der Partei die mit
Wiſſen der Regierung ſiegen ſoll die Mitglieder des Wahl
komitees werfen die Stimmzettel haufenweiſe in die Urne und
ſtreichen beliebige Namen in den Wählerliſten wer von den
Beiſitzern oder dem Publikum dagegen proteſtirt wird den Hütern
des Geſetzes überliefert und bis zum nächſten Morgen wenigſtens
aber bis nach Schluß der Wahlhandlung eingeſperrt oft ſteckt
man die oppoſitionellen Kandidaten und ihre Vertrauensmänner
ſchon am Tage vor der Wahl ins Gefängniß Man kann mit
aller Gewiſſensruhe behaupten daß in Spaunken nur wenige
Menſchen mehr die Wahlen ernſt nehmen dieſe haben ſich über
lebt und es wird etwas anderes an deren Stelle treten müſſen
Daſür werden die Revoluttonäre aller Art die traurigen Ver
hältniſſe der Gegenwart und die troſtloſen Ausſichten der nächſten
Zukunft ſchon Sorge tragen

Mittel und Südarnerika
Als Grund dafür daß die Ueberreichung von Mac Kinley s

Botſchaft an den Kongreß auf Montag verſchoben
wurde gilt ein Telegramm des amerikaniſchen Konſuls in
Havanna der ſür den Fall der ſofortigen Ueberreichung der
Votſchaft die Niedermetzelung ſämmtlicher Amerikaner
auf Kuba fürchtet

m

Provinzialnachrichten

Weiſtenfels 6 April Kirchenrenovation Die
St Marienkirche ſoll einer umfaſſenden Renovatlon unterworfen
werden Architekt Memmingen in Naumburg hat ein Projekt
ausgearbeitet nach welchem die Renovation eine Ausgabe von
3 3 verurſachen wird Zur Verſügung ſind zur Zeit

Ans dem Kreiſe Querfurt
erlaubniß Zu einem empfehlenswerthen Mittel ſich
fernerhin vor perſönlichen Vorhaltungen zu ſchützen iſt ein
Amtsvorſteher im Querfurter Kreiſe geſchritten Es hatte ihn
wie auch ſchon in früheren Jahren ein Geiſtlicher gleichzeitig
im Namen ſeiner Amtsbrüder erſucht in der Paſſionszeit die
öffentlichen Luſtbarkeiten mehr einzuſchränken Ucht Tage daranf
ſuchte ein Verein die Erlaubniß zu einer öffentlichen Tanz
luſtbarkeit nach die von dem Amtsvorſteher mit Rückſicht auf
die vorgerückte Paſſionszeit verweigert wurde Auf wiederholtes
Bitten des Vorſtandes des Vereins wurde dieſer an den betreffenden
Geiſtlichen verwieſen in der ſtillen Hoffnung daß es dieſem
gelingen werde in religiöſer Weiſe auf ihn einzuwirken ſo daß
er von der Abhaltung der Tanzluſtbarkeit abſtünde Wie erſtaunt
war aber der Amtsvorſteher als er von dem Geiſtlichen ein
Schreiben erhielt daß letzterer gegen die Abhaltung der Luſtbar
keit nichts einzuwenden habe iederum 8 Tage darauf wurde
der Amtsvorſteher von einem Gaſtwirthe eines anderen Ortes
gebeten am Sountage vor Palmarum Konzert mit Tanz ab
halten zu dürfen Auch der Petent wurde aus eben angeführtem

7 April Tanz

Grunde an ſeinen Ortsgeiſtlichen denſelben der ſich vor 14 Tagen
beſchwert hatte verwieſen Auch dieſer ſtellte einen Schein aus
daß er zu der Luſtbarkeit ſeine Einwilligung gebe

Eisleben 7 April Ein heftiger Erdſtoß wurde
geſtern abend kurz vor 10 Uhr im Senkungsgebiete ver
ſpürt Dieſer Tage ſtürzte ein Theil der Gartenmauer des
Thiemann ſchen Grundſtückes in der Sangerhäuſerſtraße zuſammen ebenſo ein Stück Mauer des Bergſchulgartens und ehe
Mauer in dem neben dem ſtädtiſchen Krankenhauſe liegenden
Katharinenſtiftsgarten

un v gritgeſchichte a er am ggan
verſammlung

Schlenſingen 5 April Beförderung Betriebsumwandlung Der bisherige Profeſſor am hieſigen KöniglGymnaſium von Hagen hat am 1 d M die Grwnnſieiditelte r

ſtelle in Neuhaldensleben übernommen Die hieſige mechaniſche
Weberei wird zur Zeit in eine Fabrik für feine Holzwagaren
umgewandelt

Nordhauſen 6 April Ein intereſſantes kulturs
geſchichtliches Kapitel wurde in der letzten Stadtver
ordnetenſitzung erörtert Es betraf die Oſterfeuer wie ſie
bei uns am Südharze ſeit unvordenklicher Zeit am Abende d
erſten Oſtertages auf allen Höhen emporflammen und au
unſere Stadt zu umſäumen pflegen Der Stadtverordnete Weber
fragte an ob es dem Magiſtrat bekannt ſei daß die Polizei
verwaltung die von den Knaben zu Oſterfenern zuſammen
gefahrenen und an verſchiedenen Punkten der Stadkumgebung

brennbaren Stoffe habe entfernen und in die rig
Siechenhofsanſtalt habe ſchaffen laſſen ſowie ob keine Ausſicht
vorhanden ſei daß die Knaben ihr Holz wiederbekämen und
man mithin Oſtern wieder die altgewohnten Feuer ſehe
meiſter Lemcke ſprach ſich dahin aus daß das Holzſammeln der
Knaben allmälig zu einem großartigen Unſuge ansgeartet t

i

Der Verein für Reformations
id 14 April ſeine Haupt

der zahlreiche und ſchwerwiegende Klagen aus Bürgerkrei
hervorgerufen und die Polizei ſchließlich zum Eingreifen vera
laßt habe Die Stadtverordnetenverſammlung erkannte die Be
rechtigung der polfzeilichen durchaus an beſchloß
aber gleichwohl einſtimmig das Erſuchen an den Magiſtrat zu
richten mit der Polizeiverwaltung dahin in Verbindung zu
treten daß die Knaben ihr Sammelholz wieder
herausbekämen und mithin Oſtern die üblichen Feuer zu
ſehen ſeien

Nordhanſen 7 April Zugunfall Der im Zuge 255Kaſſel Münden Nordhauſen Halle laufende Poſtwagen mußte
auf Station Münden am Dienstag morgen ausgeſchieden werden
weil durch die Aufmerkſamkeit des prüfenden Bahn Unter
beomten noch bei der Abſahrt des Zuges bemerkt wurde daß
die Feder des Wagens total gebrochen war Die Vrieſſchaften
und Werthſachen wurden ſchleunigſt in ein leeres Wagenabtheil
des Zuges unter Obhut der Bramten übernommen die Packete
aber konnten ihrer großen Zahl wegen erſt im Mittagszuge
Denn beſördert werden Der Verkehr erfuhr geringe Ver
pätung

Magdeburg 6 April Die mediziniſche Geſell
ſchaft, der zur Zeit 119 Aerzte unſerer Stadt ſowie der um
liegenden Ortſchaften angehören beging dieſer Tage ihr
50 jähriges Jnbiläum An der Feier betheiligten ſich n a Ober

e v Vötticher Prof Dr v Bergmann Verlin ſowie der
orſitzende der Aerztekammer unſerer Provinz Geh Sanitäts

rath Dr Hüllmann Halle

Schönebeck 6 April Mangelnde Elbbrücke
Nahezu drei Wochen ſind es ſchon wieder daß die Fähre wegen
des der Elbe den Betrieb hat einſtellen müſſen
Jm Jahre hindurch ſind es oft 5 Monate daß kein Fubhr
werk die Elbe paſſiren kann Das iſt bei dem gewaltigen Ver
kehre 19,200 Pferde und 313,000 Perſonen im Vorjahre
ſehr ſtörend Die Anwohner von dieſſeits und jenſeits werden
deshalb eine Petition um Erbauung einer Brücke an den Herrn
Miniſter richten

Erledigte Stellen für Militäranwärter des IV Armee
corps 1 Mai Bitterſeld Magiſtrat Polizeiſerpeart 900 1350 M
Eehalt 100 Pe Kleidergeld und 120 M Miethsentſchädigung 1 A ril
Cöthen Herzogl Landgeſtüt Geſtütswärter Stalldlener 760 M Anfangs
eh lt 210 M 12 Pf Kleidergeld 10 We 20 Pf Putzzeüggeld ſowie 1 M

rgütung pro Tag bei auswärtiger Station ung mit Hengſten 1 April
Erfurt PolizeiVerwaltung Polizei Wachtmeiſter 1900 2000 M Gcholt
Sofort Stadt Etſenderg Herzogl Amtsgericht Hilſsſchreiter für den
Bogen 25 Pſg elwa 800 M jährlich Alebald Greiz St aßenbau
Jnſpektion Chanſſee und Brückengeld Einnehmer 520 15 Proz Tantième
1897 865 und freie Wohnung Sofort Güſt en Anhalt Poizet

Verwartung Polizel Sekretär und Poltzei Kaſſen Nendant 00 1500 M
jährlich 15 Jnm Langen ſalza Magiſtrat 2 Hilfs Flurhüter je 45 e
monatlich Sofort Mühlhauſen Thür Magiſtrat Flurdiener G halt
759 950 M und 70 M Kleidergeld Sofort Mühlhauſen Thür
Magiſtrat Polizeiſergrant 1100 1700 M Gehalt und 70 M Kleidergelder1 Juli Hördhauſen Kaiſerl Poſtamt Briefträger oder Poſtſchaffner t 00
bis 1500 M Eehalt und 144 M Wohnnngsgeldzuſchuß b Mai Suhl
Magiſtrat Nachtwächtrer 325 M Sofort Wernigerode Maginrat Meide
amts Vorſteher 900 M jahrlich Sofort Wernigerode Magiſtrat
Kaſſengehilfe 1200 M jährlich

Bernburg 7 April Gegen Staatsanwalt Pannier
iſt auf den 27 vor der hieſigen Strafkammer Termin anberaumt

e gage lautet auf vorſätzliche und fahrläſſige Körper
verletzung

Plauen 6 April Jn nicht geringen Schreck wurde
zu Untertriebel die Magd eines Gutsbeſitzers verſetzt als ſie
im Begriff aus einem Keller Kartoffeln zu holen unverſehens
mit der Hand an den Leichnam eines Mannes ſtieß Bei
näherer Unterſuchung ermittelte man in dem Todten einen
Arbeiter des Dorfes der ſich in dieſen Keller geſchlichen und
p4 dort in ſelbſtmörderiſcher Abſicht die Kehle durchſchnitten

atte
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B Solide Stoſfe

Anfertigung jeglicher Confection nach Maass

In allen Artikeln anerkannt grosse Auswahl in jeder Preislage,
O Gute Verarbeitung

e BRVMNO FREVTA
alle a Leipziger Str 100 Part I u II Et

Miister und Auswahlsendungen na
r r ve e Se e eBe S ih e S

Jackets Kragen Vmhänge Regen
mäntel Staubmäntel fertige Gostume
Vnterröcke Morgenröcke Blousen

Blousen emden
Rinder Garderobe G

ch auswärts franco

The Etienne College
of Languages

Gr UVUrichstrasse 54 IUnterricht in Pranzaösisech
PEnglisch Italieniseh eteeinzeln u in Cursen durch akacd
geb Lehrer der betr No nalität
Nach der Methodo utiennespr ieht und hört derscitcſier während
des Unterrichtes nur die Sprache
die er zu erlernen wünseht

Probelektionen unentgeltlich
Der Director iienne

Frau Amtsgerichtsrath Hofmann
C oncertfängerin und Geſanglehrerin

Harz 20 I
ertheilt

gründlichen Geſangnuterricht
und nimmt Damen in Penſion

W Krandt s Jmitationiſt ſeit 1862 die beſte Möbel werden
ff nußbaum und mahagoni imitirt bei
W KRrandt Kellnerſtraße 9 part

Badenia Fahrräder
sind die besten und solidesten

Tourenmaschinen

1898er moden Wrossarlig

von 170 Mark an
1 Jahr reelle Garantie

Lnternen Glocken ete
O Uebernahme von Reparaturen G
Vertreter für Halle und Umgegend

Klooss Bothfeld
Gr Ulrichstr 57

Wiederverkäufern Provision
Hauskleider

ſelbſt gearbeitet in Halbwolle Harzer
Loden Blaudruck u Cretonne liefert
billigſt Albert Hammer Geiſtſtr 52

c J
e e m r e
Mein Verkaufshaus bietet Jedermann die denkbar günſtigſte Gelegenheit zum Einkauf von

eleganten

Herren und Knaben Garderohben
Durch die elegante Verarbeitung tadelloſen Sitz und beſte Zuthaten bieten meine Garde

roben Erſatz für gute Magßſachen Dabei übernehme ich trotz billiger Preiſe die weitgehendſte
Garantie für die Haltbarkeit meiner Waare und leiſte unbedingt Erſatz falls ſolche derſelben nicht
entſprechen

Herren Anzüge ſehr haltbar im Tragen 12 18 M
Herren Anzüge das Neueſte der Saiſon 18 20 24 M
Herren Anzüge Maaßarbeit gute Stoffe 24 27 30 M
Herren Paletots beliebte Farben gut im Tragen 12 15 18 M
Herren Paletots nur Neuheiten mod Schnitt 18 20 21 M
Herren Hoſen ſehr haltbar und praktiſch 3 4 5 6 7 M
Herren Hoſen neueſte elegante Streifen 5 6 7 8 9 M
Knaben Anzüge nur ſtarke Stoffe f 99 14 Jahre 5 6 7 8 M
Jünglings Anzüge in größter Auswahl 8 9 10 12 M

Für Knaben von 3 bis 9 Jahren unterhalte ich ein enorm großes Lager in Anzügen und Paletots
bekannt nur das Neueſte darunter die eleganteſten Modellſachen von 3 4 5 6 7 8 9 M an

Großes Lager modernſter Stoffe zur Anfertigung nach Maaß Ich liefere kein Stück ab bevor der5 3 Kunde über Sitz und Ausführung ſeine Zufriedenheit ausgeſprochen hat

Sperial Abtheilung für Arbeiter Garderoben
V bBeachten Sie meino 5 5 grossen Schaulenster

Größte Auswahl s filligſte Preiſe
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Ung Puten

r en

An Ostere este
empfehlen wir von frisch eingetroffenen Sendungen

Prima junge Hamb Gänse Brüsseler PounlavrdenSapaunen FPoulards Hamburger Küken
Zarte eleine Ren nthier rücke

Ircchita Bier
VFrischen Walämeister Ananas Engl Salatgurkenfrische Horcheln Kopfsalat Radiese MHaltakartoffeln P

Gemüse Conscrven Compotfriclate pae urd o
nur feinste Qualitüäten zu vbilligsten Preisen

Vorauiche Boten Weine
Zeltinger p Flasche 65 Pfgpei Entnahme von 12 Flaschen 5 5 P vüiger

Str 2, J 414

Königgmosel s 55 Pfg Flrunte AIlueſf
G Stein strusse II

e u S

Bimnk

Waltsgott Halle a/S Veipzigey Str 42 Leipzig
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u Trauringe
maſſiv 8 karät 14karät und 18karät
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suvas
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